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Karlsruher
In t e ! li g en z - u nd W oche n - Blatt .

Samstag den rr . Februar . rdiL.
Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg » ».

Werkündig 'nng an das hiesige Publikum .,
Die Errichtung von Gemein dsBacköfen betreffend ;

In den meisten Gegenden Norddeutfcklandes und auch in dem südlichen Deutschland beste¬
hen sogenannte Gemeindsbacköfen . Diese sind dazu bestimmt, daß jedermann sein eigenes
Mehl darin zu Brod verbacken kann. Der Vortheil dieser Einrichtung besteht hauptsächlich
darinw, daß jedermann sein Mehl unvermischt mit anderem Mehl als Hxod wieder erhält, daß
es den Bäckern fast nicht möglich ist , Unterschleife zu treiben , daß gutes und gesundes Brod
erzeugt wird , was bei der Hausbäckerei- nicht jedesmal eintrifft , daß ein bedeutendes an Holz
erspart wird , in Vergleichung mit demjenigen Holzaujwand , welcher bei der Hausbäckerei statt
findet^

Da indessen diese Anstalt hier noch nicht sehr bekannt ist , und man vorerst wissen möchte,
ob sich das Publikum dafür interessircn wird ; so will man hierdurch alle jene , welche gesonnen
seyn möchten , von einer solchen Anstalt zu profitiren , aufrufen und ermahnen , ihre dessallsige
Erklärung mündlich oder schriftlich auf dem diesseitigen Bureau abzugeben. Diese Erklärung
muß besagen , welches Quantum Mehl etwa auf einmahl zum Backen bestimmt werden solle-
«nd wie oft es ohngefähr geschehen werde .

Findet es sich,, daß man im Durchschnitt auf Beifall rechne« kann , so wird man alles
anwenden , die Anstalt zu realisiren. Sie wird hauptsächlich auf zfolgenden Einrichtungen
beruhen :

s .) Ein Backhaus und die nöthigew Zimmer und Wohnung für den Bäcker wird erbaut .
, d . ) Ein rechtschaffener geschickter Bäcker wird aufgestellt , welcher sich bloS mit dem Backen

für das Publikum aus dessen eigenem Mehl abgeben , und schlechterdings kein, Schwarzbrod backen
darf. x

ch) Es steht jedem Einwohner frei , die Bereitung des Taigs in der eigenen Wohnung
oder im Backhaus vornehmen zu lassen , und im lezten Fall der Arbeit selbst, oder durch Gesinde
beiwohnen zu lassen.

ck ) Es steht jedem Einwohner frei , das Holz zu seinem Brodgeback selbst zu geben , oder
die auf Versuche gegründete Vergütung dahier iw Geld zu leisten .

e .). Die ganze Anstalt wird unter die genaueste Aufsicht der Polizey genommen , welche
das Nothige vorkehrt , damit keine Vermischungen statt finden , damit der Bäcker das Brod
gesund und gut backe , auch nichts von dem Ertrag unterschlagen werde..

Karlsruhe,, den i« . Febr. i8ir >
Der Polizep - Directok -

L . ». Baur .



Polizey - Berordnung .
DaS Gewicht der Talgsichter hetreffeud . l

AlS Nachtrag zur diesseitigen Verordnung vom 27 . v . M . im Anzcigeblatt Nro . n . wird
hierdurch verordnet : d/ß die Kaufleute , welche Talglichter nach dem Gewicht verlausen , che »
so gut schuldig sind , ein vollftanvwes Pfund zu geben , als die Seifensieder .

Karlsruhe den ryte » Februar itzir .
Der Polizev - Director

C . 0 . B a u r .

Aa « f - Anträgr .
Karlsruhe . fHausec . Versteigerung . ) Montags

den 2 . Merz d . Z . Nachmittags 2 Uhr werden die in
die Gantmasse der Meier Mar rischen Eisenhand -

lung dahier gehörigen beeden zweistöckigen Häuser in
der alten Hrrrengasse , neben Blechner Errieten und

Metzger Kiefers Wiltwe gelegen , nebst einem Morgen
Ackerfeld im Auacker , neben Waidgesell Gräber und
Metzger Nagel , und mehreren Manns - und Weiber -

stüklen in der hiesigen Synagoge , bei Unterzeichneter
Stelle öffentlich für eigen versteigert werden .

Karlsruhe , den 14 . Febr . 18 >2 .
Großherzogl . Amtsrev >iorat .

Karlsruhe . ^ Versteigerung von Pretiosen, )!
Donnerstag den Z . Merz d . I . Vormittags um y
Uhr wird in dem Gasthause zur Sonne dahier eine
Parihie Pretiosen , bestehend in Ketten , Ringen ,
Dosen von Gold und Silber , Schnallen , Sporen ,
Degen öffentlich gegen baare Bezahlung versteigert
werden .

Karlsruhe , den 14 . Febr . i8l2 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Karlsruhe . sHausverkauf oder Tauscht Es
> ist bahier in der Hauptstraße ein zweistöckigtes 42

Schuh breites Haus zu verkaufen , oder gegen ein
anderes halb so breites und Zahlung eines verhält -
mßmäsigen Aufgelds zu verrauschen . Wo ? sagt das
Eompioir dieses Blattes .

Karlsruhe , f Gartenverkauf . ! Es ist ein
vor dem Linkenheimer Thor gelegener , mit tragbaren
Obstbäumen versehener Morgen Garten feil . Das
Eomptvir dieses Blattes gibt nähere Nachweisung .

Offenburg . ^ Versteigerung . ^ In Gemäsheit
hohen Kreisdirektvrialbeschiufses vom 18 - dieses Nro .
646 . soll das im Dorfe Griesheim an der Landstraße
nach Straßburz stehende Voglergebäude unter Vor¬
behalt höchster Ratifikation öffentlich an den Meist¬
bietenden versteigert werden .

D ' ese « Gebäude besteht aus L Stöcken mit ge -
«sUUigen Zimmern , einem Lara » befindlichen Holz¬

schopf , geräumigen Speicher und 2 Keller , dann a «S
einer danebenstehenden Scheune , Pferd - und Kühstall ,
separaten Schweinställen und Holzremise , auch befin¬
det sich noch ein ^ kels Zeuch großer Obst - und Ge -
müsgarten dabei . Indem man zu dieser Versteige¬
rung Tagfahrt auf den 2 . Merz in dem AdlerwirthS -
hause zu Griesheim anberaumt , und sämmtliche Ster -
gerungstiebhaber hiezu einladet , will man noch dem » ,
ken , daß die dcsfallfiKn Bedingnisse an ermeldtem

'

Tage an Ort und Stelle bekannt gemacht werde «
sollen . Offenburg , den zr . Jenner lZt2 .

Großherzogl . Stadt - und erstes Landamt .

Bruchsal . fVersteigerung s Zufolge höchster
Entschließung wird bis Dienstag den io . Merz d . I .
Morgens io Uhr im Rathhaus zu Mingolsheim der
Abbruch mit den Materialien der bei Mingolsheim
stehenden Rochuskapelle versteigl . Hierzu « erden sofort
die Liebhaber anmir eingeladen .

Bruchsal , den 14 . Febr . 1812 .
Großherzogl . - kes Landamt .

Ettlingen . fFcuchtversteigerung . s Bei hiesiger
StiftSfundiVercechrmng werden bis künftigen Montag
den 24 . dieses Vormittags io Uhr

60 Malter Korn ,
62 Malter Gerste und
za Malter Haber

in öffentliche Steigerung gebracht , wozu die Liebha¬
ber eingeladen werden .

Ettlingen , den 15 . Febr . 1812 .
Großherzogl . Amtskellerei .

Ettli '
ngen . sKlafterholzBersteigerung . ) Große -

Rhcinwasscc behinderte die im herrschaftlichen Wald
Forchheimer Forsts auf den 24 . dieses ausgeschrieben «
Versteigerung voran gehen zu lassen .

Sie wird auf Montag den y . Merz gehalten ,
wenn nicht ähnliche Behinderung eintritt .

Ettlingen , den 19 . Febr . 1812 .
Grsßherzogliche Forstinspectlon .



Pachtanträgr und Verleihungen .

Karlsruhr . sLogis . s Beim Zimmermann

Wildcmann in der Zähringerstraße ist ein Zimmer

für einen ledigen Herrn oder Frauenzimmer mit Belt

und Meubel hintenaus , zu vcrmiethen , und kann so¬

gleich oder auf den i . Merz bezogen werden .

Karlsruhe , sLcgis .s Im kleinen Zirkel in

einem neuen Hause ist ein schön lapezirtes Zimmer

mit oder ohne Meubel zu verleihen . Wo ? erfährt

man im Comptoir dieses Biarres .

Karlsruhe . ! Logis , s Bei Gürtler Solwej

in der neuen Adlergasse ist der mittlere Stock zu

verleihen , bestehend aus n Zimmern vornenherauS ,

wovon 8 tapezier , nebst Küche , Keller , Holzremis

und gemeinschaftlichem Waschhaus , auch können auf

Verlangen einige von den Zimmern für ledige Herren

mit Bert und Meubel abgegeben , und auf den 2Z .

April bezogen werden .

Karlsruhe . sLogis .^ In der langen Straße

im MechanikuS DrechSlcrschen Hause sind im zweiten

Stock Z Zimmer , Küche , Keller und sonstige Be¬

quemlichkeiten auf den 2Z . April zu beziehen . Das

Nähere erfahrt man auf dem Comptoir dieses Blattes .

Karlsruhe . sLogiz . H Bei Handelssrau

Modelin im Zirkel sind im obern Stock 2 Logis ,

jedes aus 5 Zimmern bestehend , mir oder ohne Meubel

nebst Stallung zu 2 Pferden sogleich zu verleihen .

Karlsruhe . ^ Logis .^ Mitten in der Stadt

sind y Zimmer , Küche , Speicher , Keller , Holzremjse ,

Waschhaus , Pferdestall und Heuboden , nebst andern

Bequemlichkeiten zu verleihen , and auf den 2Z . April

zu beziehen .

Karlsruhe . sLogis . sl In der neuen Herren -

gasse sind 2 Zimmer für ledige Herren einzeln oder

zusammen mit oder ohne Meubel zu verleihen , und

das Nähere auf dem Comptoir dieses Blattes zu

erfragen .
Karlsruhe . fLogis .^ Nabe am Markt ist

im zweiten Stock ein schönes Logis für ledige Herren

zu verleihen , und auf den 2Z . April zu beziehen .
Das Nähere ist aus dem Comptoir dieses Blattes zu

erfragen .
Karlsruhe . sLogis .H Bei Kaminfeger Bautz

nächst dem Marktplatz ist ein Logis , bestehend in <;

Zimmern , wovon Z tapeziert und heizbar sind , nebst

aller Bequemlichkeit auf den 2 Z . April zu vermiethen .

Karlsruhe . sKapitalgesuch . ) Ersucht Jemand

ein Kapital von 2000 — 2500 fl . gegen gerichtliche

Versicherung mit der Bemerkung : daß wann das

ganze Kapiial nicht auf einmal geschossen werden

könnte , derselbe es nach und nach in Srückzahlungen

annehmen und verzinsen würde . Nähere Auskunft

gibt das Comptoir dieses Blattes .

Fremde vom 16. bis 21 . Februar.
in verschiedenen hiesigen Gasthäusern.

Herr General Dändels und Herr Secretär Merl
aus Paris . Herr Hosgcrichtsadvokac Decker aus Ra -

stadt . Herr Gencralmaior Lurgg aus Freiburg . Herr
Generalmajor von Laustem , Herr Confercnzrath Grub
aus Bruchsal . Herr Baron von Schleiß aus Freiburg .

Kirchenbuchs - Auszüge .
Karlsruhe . ( Geboren . ) Den 28 . Januar .

Katharine Louise Rosine , Vat . Jakob Engelhard Strüdc ,
Korporal bei dein ersten LinieninfanterieRegiment .

Den 2 Febr . Friedrich Ludwig , Vak . Herr
Ernst Friedrich Fcllmeth , Bürger und Uhrmacher .

D >il 4 . Jakob Heinrich , Vat Johann Georg
Seenger , Hintcrsaß in KlcinKarlsruhe .

Den 7. Jakob Friedrich , Dar . Michael Raple ,
Traiusoldat .

Den V. Georg Karl , Vak . Clemenz Hieße , Hin -

tcrsaß in ÄleinKarlsruhe .
In der hiesigen reformirten Gemeinde den 1 .

Febr . Karl Fricdnch , Dar . Friedrich Hollemvcgcr ,
Emwodncr

' in ÄI- inKarlsruhc .
Den 11 . Cvristian , Bat . David Perrp , Bürger

und Schuhmachermeister .
Den 11. Ludwig Heinrich Bernhard , Dat . Joh .

Kcppelmann , Sergeant bei dem Großherzogl . Artillerie «
Bataillon .

(Äopuliit . ) Den Febr . Franz Karl Kiefer ,
Bürger und Küblermeistcr , Franz Karl Kiefer « , Bür¬

gers in Klc » Karlsruhe , und Salome , geb. Lichtenfels
ehelicher Sohn , und Katharine Susanne Flcis .vliii ,
weil . Emanntl Fleischlins , Bürgers und Kübl . rmersters
in Ulm , und Susanne , geb . Hedding ehelichen Tochter .

Den 4 . Herr Christian Bachiiieicr , Bürger ,
Gastgeber zum Waldhorn und Wittwcr , und Jungfer
Regine Dollmctsch , Herrn Ludwig Dollmccsch , Gast¬
gebers zum Römischen Kaiser und Stadcvcrrcchncrs ,
mit weil . Lifttte , geb Trohmann ehelich erzeugte ledige
Tocheer.

Den 9 . Johann Friedrich Joseph Schumacher ,
Bürger und Sei ncid . rmeister , weil . Karl Schumachers ,
mit weil. Elisabeth , geb. Kreuterin ehelich erzeugter
lediger Sohn , und Christina Magdalena C czciius,

weih Georg Philipp Crezelius , Burgers und Schnei¬
dermeisters , mit Magdalena grb. Stutthan .mcr ehelich

erzeugte ledige Tochter .
In der hiesigen refonnirten Gemeinde den 21 .

Jenner . Johann Friedrich Feßler von Coisin in der

Schweiß , Sarclermeistcr , Mit Sophia Danncr , des

verstorbenen Etallbedienien , mit Sophia W ill » , ehe¬
lich erzeugte ledige Tocheer.

Den iZ . Johannes Ertcl von hohen Sachftnhci
'm ,

Trainsoldat , mir der l digen Bürgeeetochter Catharine

Frank vcn Schriesheim .
« Gestorben . ) Den -3 . Jenner . Herr Christian

Heinrich Freiherr von Gailing zu rilchcim , Großhcr »

zoglichBad . Gcheinicrr .ttb , Staats - und Finanzminisicr ,
alt 68 Jabr , 3 Monat und 2 Tage , starb an einem

katarrhalischen Ncrvenfi b . r .
Den iS . Franz Christoph Christ , gewesener

Eroßh . Tküenitzwächter und Wittwer , alt 7z Jahr ,

starb am Ncrvenschlag .
Den 17 Herr Christoph Friedrich Haas , Mnnd -

koch bei Ihr » Kaiser, . Hoheit der Frau Großheizogin ,
alt Lr Jahr , 1« Monat und rz Tage , starb an her

Auszehrung .
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